
 
 
 
 
 
 

SITZUNG DES IGR-KOORDINIERUNGSAUSSCHUSSES 
 

27. März 2009 in Brüssel 
 

BERICHT 
 

 
 
 
Zu Beginn der Sitzung wurde unserem am 22. Dezember 2008 plötzlich und 
unerwartet verstorbenen Kollegen und Freund Dirk HÖHNER gedacht.  
 
 

1. REZESSION UND BESCHÄFTIGUNG 
 
Darlegung des aktuellen Stands der Dinge und der EGB-Position bzw.  
-Maßnahmen durch Walter CERFEDA, EGB-Verbandssekretär 
 
http://www.etuc.org/a/5854 
 
Die anschließende Diskussion drehte sich um die Folgen der aktuellen 
Wirtschaftskrise für die Grenzarbeitnehmer sowie die in den Grenzregionen 
ergriffenen Maßnahmen. 
 
 

2. INTERNE ORGANISATION 
 
 

a. EGB-Kampagne im Vorfeld der Wahlen zum Europäischen  
Parlament  

 
Vorstellung des im Rahmen der letzten Sitzung des EGB-
Exekutivausschusses (Brüssel, 17./18. März 2009) diskutierten EGB-
Programms 

http://www.etuc.org/a/616 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Manifest „mehr Schutz und 
Gleichbehandlung für Wanderarbeitnehmer“ fordert (siehe Punkt 8). 
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b. EGB-Halbzeitkonferenz (Paris, 28./28. Mai 2009) - Rolle der 

IGR 
 
Es werden Informationen über die Vorbereitung der Konferenz und 
diesbezügliche Debatten, insbesondere das Projekt „Pariser Erklärung“, 
erteilt. 
 
Bezüglich der Stellvertreterfunktion im Exekutivausschuss - Vertreter des 
IGR-Koordinierungsausschusses - ist keine Änderung der EGB-Satzung 
vorgesehen. Für den Fall, dass der Vorsitzende des IGR-
Koordinierungsausschusses nicht an der Sitzung teilnehmen kann, wurde 
vereinbart, dass eine interne Lösung gefunden werden muss. 
 
Da Manfred KLÖPPER nicht an der Sitzung des erweiterten 
Lenkungsausschusses vom 28. April 2009 teilnehmen kann, wird folglich 
beschlossen, dass Luca VISENTINI, stellvertretender Vorsitzender des IGR-
Koordinierungsausschusses, ihn vertritt. 
 
http://www.etuc.org/r/1410 
 
 

c. Berichterstattung der IGR-Vertreter(innen) im 
Exekutivausschuss und in den Ausschüssen und 
Arbeitsgruppen des EGB 

 
d. IGR-Mandate 

 
Die Änderungen werden vom Koordinierungsausschuss angenommen. 
Die aktualisierte Mandatsliste ist der Anlage zu entnehmen. 
 
 

3. KOORDINIERUNG DER TARIFVERHANDLUNGEN - 
GRENZÜBERGREIFENDE ZUSAMMENARBEIT (IGR-Projekt) 

 
 

a. Vorstellung der Schlussfolgerungen der im Rahmen  des 
Projekts organisierten Seminare durch die Vertreter (innen) 
der 7 beteiligten IGR 

 
 
Es handelte sich um die von den folgenden IGR organisierten Seminare: 

 
- IGR Friaul-Julisch-Venetien/Slowenien (Italien/Slowenien) - Triest, 

20. Januar 2009 
- IGR Andalusien/Algarve (Spanien/Portugal) - Huelva, 16. Januar 2009 
- IGR Tessin/Lombardei/Piemont (Italien/Schweiz) - Verbania, 

30. Januar 2009 
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- IGR Viadrina (Berlin-Brandenburg/Lebus) (Deutschland/Polen) und 
IGR Elbe-Neiße (Deutschland/Polen/Tschechische Republik) und IGR 
Pomerania (Land Mecklenburg-Vorpommern/Woiwodschaft 
Westpommern) - Bautzen, 9./10. März 2009 

- IGR Friaul-Julisch-Venetien/Venetien/Südwestkroatien 
(Italien/Kroatien) - Umago, 10. Dezember 2008 

- IGR Galicien/Nordportugal (Spanien/Portugal)- Santiago de 
Compostela, 23. Januar 2009 

 
 
b. Vorbereitung der Abschlusskonferenz (Brüssel, 12 . Mai 

2009) 
 
Die 7 beteiligten IGR werden ersucht, dem EGB-Sekretariat auf der 
Grundlage des ursprünglichen Schemas und nachfolgender Projektziele 
vorab die Schlussfolgerungen der Seminare zu übermitteln und diese 
anlässlich der Abschlusskonferenz vorzustellen: 
 

a) Erstellung einer „Kartografie“ bezüglich der: 
 
- Situation der Industrie und der Schlüsselsektoren; 
- grenzüberschreitenden Unternehmen, Untervergabe an 

Subunternehmen in Nachbarregionen. 
 

b) Vernetzung etablierter Tarifverhandlungen 
 

- Wie sieht es mit den sektoralen Tarifverhandlungen auf nationaler 
Ebene aus? 

- Wie sieht es mit Tarifverhandlungen auf betrieblicher Ebene aus? 
(Wo? Welche Sektoren?) 

- Wie sieht es mit regionalen und/oder territorialen Tarifverhandlungen 
aus? 

- Wie sieht es mit berufsübergreifenden Tarifverhandlungen aus? 
 

c) Bestandsaufnahme bezüglich 
Standortverlagerungen/Umstrukturierungen 

 
d) Bestandsaufnahme bezüglich folgender IGR-Aktivitäten: 

 
- themenspezifische Arbeiten/Aktivitäten;  
- sektorale Arbeiten/Aktivitäten; 
- Aktivitäten im Zusammenhang mit dem sozialen Dialog/den 

Tarifverhandlungen; 
- Rahmen/Umfeld, in dem sie stattfinden. 
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4. EURES 

 
a. Vorstellung der Schlussfolgerungen der 

Gewerkschaftskonferenz über die Mobilität der 
Erwerbstätigen und die Rolle des EURES-Netzwerks 
(Brüssel, 12. Februar 2009) 

 
 
 
b. Mitwirkung der IGR im EURES-Netzwerk 

 
Es wird vereinbart, den IGR-Präsidentinnen und -Präsidenten den von 
Manfred KLÖPPER vorgestellten und diesem Bericht beigefügten 
Fragebogen zu übermitteln, um im Rahmen der nächsten Sitzung des 
Koordinierungsausschusses ausführlich darauf einzugehen. 
 
 
 
 

Die nächste Sitzung des IGR-Koordinierungsausschuss es findet am 
4. November 2009 in Brüssel statt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
CD/RAPCSIR/27.03.2009 

 
 
 


